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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Kennenlernen und mehr /
Plauschabend mit Imbiss
Kneipp-Verein- Much und Umgebeung e.V.

Heilkräuter -PhytotherapieHeilkräuter -PhytotherapieHeilkräuter -PhytotherapieHeilkräuter -PhytotherapieHeilkräuter -Phytotherapie

E I N L A D U N G

Der Vorstand des Kneipp-Vereins
in Much lädt seine Mitglieder
herzlich zu einem Plauschabend
mit einem kleinen Imbiss ein.
Der Grund ist, dass der im ver-
gangenen Jahr gewählte Vorstand

vielen Mitgliedern noch fremd ist
und in geselliger Runde Gesprä-
che stattfinden, die der zukünfti-
gen Gestaltung des Vereins nütz-
lich und hilfreich sein können.
Es dürfen interessierte Gäste mit-
gebracht werden, die den
Keipp´schen Gedanken schätzen

und das Miteinander bereichern
möchten.
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Gaststätte Baulig, Marien-
felder Str. 16 in Much
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Dienstag, 28. Oktober um
18:30 Uhr
www kneipp-verein-much.de
vorstand@kneipp-verein-much.de
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Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/
54255425542554255425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden.
Begleitung: ein Facharzt der Pra-
xis Fetinidis, Kelzenberg und Sar-
kessian und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.

Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-

ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober

Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.:
02247-92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.:
02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im

„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-

bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de

vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage, an Parteien, Wählergruppen u.a. bei
Wahlen und Abstimmungen und aus Anlass von Alters-

oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch

den Familienangehörigen eines Mitglieds dieser
Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG)
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschrift von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensal-
ter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Sie haben
gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung
oder der Hauptwohnung zu erheben. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen über Vor- und
Familienname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere

Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag;
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Sie haben
gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffe-
ne Person gemeldet ist, zu erheben. Der Widerspruch gilt bis zu seinem
Widerruf.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverlagen
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft
erteilen über den Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und die derzei-
tigen Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen.
Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffe-
ne Person gemeldet ist, zu erheben. Der Widerspruch gilt bis zu seinem
Widerruf.
Ruppichteroth, den 9. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß
§ 42 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) von diesen Familienangehöri-
gen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familienname,
2. frühere Namen
3. Geburtsdatum und Geburtsort,
4. Geschlecht,
5. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
6. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
7. Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach
§ 52 BMG sowie

8. Sterbedatum.
Sie haben gemäß § 42 Abs. 3 BMG das Recht, der Datenübermittlung
nach § 42 Abs. 2 BMG zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die
Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten für
Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebe-
hörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung zu erheben.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Ruppichteroth, den 9. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Widerspruchsrecht für die Datenübermittlung
nach dem Soldatengesetz

Die Gemeinde Ruppichteroth als Meldebehörde ist gemäß § 58c Abs. 1
Satz 1 des Soldatengesetzes (SG) verpflichtet, dem Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März den
Familiennamen, die Vornamen und die aktuelle Anschrift von Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit zu übermitteln, die im nächsten
Jahr volljährig werden.
Zum 31. März 2026 werden somit die Daten der Personen übermittelt,
die im Jahr 2027 volljährig werden (Geburtsjahrgang 2009).
Diese Datenübermittlung dient ausschließlich dem Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräf-
ten. Die Daten sind zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlangen,
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen
Speicherung der Daten beim Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr.

Der Betroffene hat das Recht gemäß § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz
(BMG) der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann jederzeit schriftlich oder zur Niederschrift bei
der Gemeinde Ruppichteroth, Bürgerbüro, Schönenberg, Rathausstra-
ße 18, 53809 Ruppichteroth, eingelegt werden.
Der Widerspruch wird dann im Melderegister eingetragen und es
werden zu der betreffenden Person keine Auskünfte im Datenüber-
mittlungsverfahren an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr erteilt.

Ruppichteroth, den 9. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtungen
Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemein-
de Ruppichteroth bieten. In den
folgenden kurzen Darstellungen
der einzelnen Einrichtungen kön-
nen Sie sich einen ersten Eindruck
über den jeweiligen Träger und
seine Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. November
20252025202520252025.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.

Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4

53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/
kita-standorte/ruppichteroth-win-
terscheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/in:
Santana Knappe
Die Kita befindet sich in der Träger-
schaft von educcare, ein bundes-
weit anerkannter freier Träger von
insgesamt 50 Bildungskindertages-
stätten. Der Sitz von educcare be-
findet sich am Alter Markt in Köln.
Bei den Wirbelwinden werden
insgesamt 55 Kinder im Alter von 6
Monaten bis zu 6 Jahren in drei ver-
schiedenen Gruppenformen betreut.
Die Öffnungszeiten sind von Mon-
tag bis Donnerstag von 7.00/7.30
Uhr bis 14.30/16.30 Uhr, und am
Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
„Ein Kind ist, was in ihm steckt.“
Jedes Kind hat das Recht auf eine
bestmögliche Entwicklung und
Entfaltung seiner Persönlichkeit.
Wir unterstützen Kinder auf die-
ser Reise und sorgen dafür, dass
sie die Welt und sich selbst ent-
decken, dass sie mitwirken und
mitgestalten, dass sie Gesundheit
und Bildung erfahren, dass sie an
einer Gemeinschaft teilnehmen
und Verantwortung übernehmen.

Gemeinsam finden wir heraus,
was in jedem Kind steckt.
Die Kita ist ein zertifizierter Be-
wegungskindergarten. Bei uns bil-
det die Bewegung und Wahrneh-
mung der Kinder den Schwerpunkt
der pädagogischen Arbeit. Das
Konzept Bewegungskindergarten
bietet Kindern viele Möglichkei-
ten, ihr Körperbewusstsein zu stär-
ken und ihre eigenen körperli-
chen Fähigkeiten einzuschätzen.
Begeisterung, Intuition und ein
hohes Maß an Professionalität
zeichnen uns in unserer Arbeit mit
Kindern und Eltern aus. Alle educ-
care-Mitarbeitende leben eine
Kultur des Vertrauens, des Zutrau-
ens und der Selbstverantwortung.

Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St. Ser Ser Ser Ser Ser-----
vatiusvatiusvatiusvatiusvatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail:
kita.servatius.winterscheid
@erzbistum-koeln.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartner/in:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeindeverbands
Ruppichteroth. Wir bieten in drei
Gruppen 55 Plätze für Kinder von
12 Monaten bis 6 Jahren an.
Mit der Zugehörigkeit zum Fami-
lienzentrum Bröltal schaffen wir
Möglichkeiten für Kinder und Fa-
milien, Gemeinschaft in der Ge-
meinde zu erleben. Es werden viel-
fältige Informationen und Ange-
bote, Beratungen und Hilfen für
Familien bereitgestellt und zu-
sammengeführt. Unser pädagogi-
sches Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und
der Reggio-Pädagogik. Seit Juni
2023 ist unsere Kindertagesein-
richtung eine zertifizierte Reggio-Reggio-Reggio-Reggio-Reggio-
inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-
tung.tung.tung.tung.tung. Das Team versteht Kinder
als Akteure ihrer Entwicklung und
möchte sie in der Projektarbeit
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zum Experimentieren, Erforschen
und Erfinden mit allen Sinnen anre-
gen. Die Kinder sind mit Projektar-
beit vertraut. Durch die Projekte,
die sich aus Spielhandlungen, Ge-
sprächen und Beobachtungen der
Kinder ergeben, werden in den Kin-
dern Lernprozesse angeregt, an-
knüpfend an ihre eigenen Erfahrun-
gen und realem Handeln. Eine der
wichtigsten Aufgaben ist es die Kin-
der miteinzubeziehen, sie zu hören
und mitgestalten zu lassen.
Sprechende Wände regen sie zum
Austausch und die Erwachsenen
zur Reflexion über kindliche Bil-
dungswege an.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch
gesunde Ernährung, vielfältige
Bewegungsmöglichkeiten, regel-
mäßige Entspannungsangebote
und die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Geborgenheit, Sicherheit, Ver-
trauen, Anerkennung und Wohl-
befinden sind die Grundlagen
unserer täglichen Arbeit
miteinander.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-
winterscheid.de oder auch gerne
persönlich bei der Kindergarten-
leiterin Julia Hermann unter Tel.-
Nr. 02247-2200.

Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth
@erzbistum-koeln.de
Ansprechpartner/in:
Frau Rebecca Stommel-Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich in
der Trägerschaft des katholischen
Kirchengemeinde-verbands St. Se-
verin Ruppichteroth. Wir bieten 55
Plätze für Kinder von 12 Monaten
bis 6 Jahren an. Die Öffnungszeiten

sind von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Als
Teil des Familienzentrums Bröltal
bieten wir Kindern und Familien die
Gelegenheit, Gemeinschaft in der
Gemeinde zu erleben.
Unser Konzept richtet sich nach dem
katholischen Glauben und in Anleh-
nung an die Reggio-Pädagogik.
Dabei steht das selbständige, eigen-
ständige, kritische, neugierige, kom-
petente und aktive Kind im Mittel-
punkt der individuellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen Ar-
beit ist das Selbstbewusstsein der
Kinder zu bestärken und es wach-
sen zu lassen. Die Kinder werden bei
uns in der Tageseinrichtung zum Ex-
perimentieren, Erfinden und Erfor-
schen angeregt. Ihre Kreativität wird
gefördert und ihre Wahrnehmungen
mit allen Sinnen angeregt. In der
Projektarbeit setzen sich die Kinder
mit ihren Fragen auseinander und
versuchen gemeinsam mit den Er-
zieherinnen Lösungen zu entwickeln.
Die Themen für Projekte entwickeln
sich aus dem Alltagsgeschehen, Wet-
ter, Natur, Konflikte und Erlebtes
können z.B. Grundlage für ein Pro-
jekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die Kin-
der Mitbestimmung und Verantwor-
tung. Die Kinder werden in Entschei-
dungsprozessen mit einbezogen und
wir trauen ihnen selbständiges Han-
deln zu. Durch verschiedene Exkur-
sionen, z.B. in den Wald oder durch
unsere Gemeinde gehen, lernen die
Kinder ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in un-
serer Einrichtung eine Köchin, die
täglich das Mittagessen frisch zube-
reitet.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de. Für ein Beratungs-
gespräch und eine Hausbesichtigung
vereinbaren Sie bitte einen Termin
unter der Tel.-Nr.: 02295-5115. Die
Anmeldung können Sie über das
„Kita Portal“ https://www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de vornehmen.

Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth

Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail:
gabriele.fuchs@diakonieverein-
schneckenhaus.de
Ansprechpartner/in: Frau Gabrie-
le Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.30
Uhr bis 14.30 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kin-
der entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zer-
tifizierter Gesundheitskindergar-
ten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital. Das heißt, wir prak-
tizieren Gesundheitsförderung,
indem wir Gesundheit und Bildung
als übergreifendes Thema in un-
seren täglichen Spiel-, Lern- und
Arbeitsalltag integrieren. Unser
Ziel ist es, die Kinder und Eltern
in Bezug auf ausreichende Bewe-
gung, Ruhe und Entspannung so-
wie eine gesunde Ernährung zu
sensibilisieren.
Lernen braucht Bewegung. Bewe-
gung fördert Körper und Geist, Wahr-
nehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um zur
Ruhe zu kommen. So können Ent-
spannungsgewohnheiten von klein
auf die Weichen fürs Leben stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundlage
für eine gute Entwicklung und das
Wohlbefinden eines jeden Kindes.

„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,

sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,

Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...

Sie wollen begreifen: anfas sen -
fühlen - schmecken - riechen“

(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei
uns herein!

Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail: claudia.rilling@oedvr.de/
simone.hamacher@oedvr.de
Leitung: Frau Claudia Rilling und
Frau Hamacher
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das ökumenische Familienzen-
trum „Unter`m Regenbogen“ ist
eine von drei Kitas des ökumeni-
schen Diakonievereins Ruppich-
teroth e.V. und mit dem Beta Gü-
tesiegel für Qualitätsmanagement
ausgezeichnet.
In unserem Familienzentrum be-
treuen wir 107 Kinder im Alter
von einem Jahr bis zum Schulein-
tritt in sechs Gruppen. In drei Re-
gelgruppen und drei U-3-Gruppen
betreuen wir ebenfalls Kinder mit
besonderem Förderbedarf und er-
möglichen den Integrativkindern
eine Förderung hier im Haus.
Seit August 2014 sind wir PlusKi-
ta, was bedeutet, dass wir quali-
fizierte Sprachförderung über un-
sere ausgebildeten Sprachkräfte
anbieten.
Ein besonderer Schwerpunkt un-
serer Kita liegt auf der Individua-
lität und der Partizipation. Schon
die Kleinsten erfahren bei uns
Selbstwirksamkeit. In unserer
Kita setzen wir zudem noch wei-
tere Schwerpunkte, wie Bewe-
gung, Entspannung, gesunde Er-
nährung und christliche Werte.
Unser Alltag ist bunt und ab-
wechslungsreich. An unterschied-
lichen Wochentagen finden eine
Vielzahl an Angeboten statt. Dazu
zählen u.a. Ringen u. Raufen, Kin-
derchor, Entspannung, Turnen,
Kinderbesprechung, Musizieren in
Kooperation mit der Musikschule
in Much, der religionspädagogi-
scher Stuhlkreis u.v.m.
Einzelne Themen bearbeiten wir
als gesamte Kita oder auch auf
Gruppenebene in Projekten. Dazu
gehören die christlichen Feste,
unsere Waldwoche und auch kin-
derinitiierte Projekte, die wir mit
den Kindern gestalten.
Im letzten Kita-Jahr vor der Schu-
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le gehen unsere „Entdeckerkin-
der“ wöchentlich auf Forscherrei-
se, entdecken die Welt der Zah-
len, experimentieren, machen
Ausflüge und bereiten sich spie-
lerisch auf die Schule vor.
Als Familienzentrum stehen wir
auch Eltern mit Rat und Tat zur
Seite und bieten Beratung sowie
Bildungs- und Freizeitangebote
an.
Bitte melden Sie Ihr Kind über
das Kita-Portal des Rhein-Sieg-
Kreises an. Sollten Sie dabei
Schwierigkeiten haben, sind wir
gerne für Sie da. Gerne können
Sie telefonisch einen Termin mit
uns vereinbaren, damit wir Ihnen
und Ihrem Kind die Einrichtung
zeigen können.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind!

Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail: anja.hensel@oedvr.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
17 pädagogischen Kräften und ei-
ner Auszubildenden 71 Kinder im
Alter von einem Jahr bis zum
Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind
in erster Linie die Ermöglichung
von Selbstbildungsprozessen,
dem Erwerb von sozialen Kompe-
tenzen und Förderung der Kom-
munikationsfähigkeit. Wobei dem
Spiel dabei die größte Bedeutung
zugemessen wird, weil es die wich-
tigste Lernform von Kindern im

Vorschulalter ist und das Kind im
Spiel seine Bildungsprozesse
selbst organisieren kann nach ei-
genen Interessen und in seinem
individuellen Entwicklungstempo.
Wir als pädagogische Fachkräfte
betrachten uns in diesen Prozes-
sen als Begleiter und Möglich-
macher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können. Dabei
spielt die Beteiligung der Kinder
eine große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet. Die
Räume sind als Funktionsräume
eingerichtet und geben den Kin-
dern Raum zur Entfaltung ihrer
Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
der sogenannten „Werkstattpäd-
agogik“ nach Christel van Die-
ken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen ge-
recht zu werden, haben wir unser
Haus in einen „Küken-Bereich“
und einen „Spatzen-Bereich“ auf-
geteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1
bis ca. 4 Jahren in einer Hälfte
des Gebäudes und die älteren
Kinder in der anderen Hälfte be-
treut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den
Interessen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch ver-
schiedene Feste, die wir mit den
Familien feiern, versuchen wir ei-
nen engen Kontakt zu halten.
Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geisti-
ge und seelische Entwicklung un-
serer Kinder. Eine Vielzahl ver-

schiedener Spielgeräte, die indi-
viduell genutzt werden können
und viele Gelegenheiten zum
Klettern, Springen, Balancieren,
Kriechen, Laufen, Rutschen sowie
Schaukeln geben, steht unseren
Kindern zur Verfügung.
Es gibt viele Bäume und Sträu-
cher, die zum Klettern und Ver-
stecken anregen. Erweitert wer-
den die Spielmöglichkeiten durch
den unmittelbar an das Kita-Ge-
lände angrenzenden Wald, der zu
Ausflügen und Naturerfahrungen
einlädt. Wir arbeiten mit dem Früh-
förderzentrum Much zusammen,
sodass Kinder mit besonderem
Förderbedarf in unserer Einrich-
tung therapeutisch betreut wer-
den können (z.B. Ergotherapie
und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und umfas-
sen Betreuungszeiten von 35 oder
45 Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer
Einrichtung zu machen.

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner/in: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder
von 2 bis 6 Jahren an. Die Öff-
nungszeiten sind von 7.00 Uhr bis
16.00 Uhr.
Ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit ist die nachhal-
tige Bildung, die wir auf vielen
unterschiedlichen Ebenen mit den
Kindern umsetzen.Die Wahrung
und Umsetzung der Kinderrechte
ist die Basis der pädagogischen
Arbeit in den Johanniter-Tages-
einrichtungen für Kinder.

Jede Kindertageseinrichtung der
Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-
ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
- Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbildung
und -förderung
- Beobachtung und Dokumentati-
on der Bildungsverläufe - Buch
des Kindes
- Raumgestaltung/Materialange-
bot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und
Kompetenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern in-
dividuell unterschiedlich, brau-
chen Kinder Spielräume, in denen
diese individuelle Begleitung und
Förderung erfahren. Die Bezie-
hungsgestaltung zwischen Kind
und pädagogischer Fachkraft steht
dabei ebenso im Vordergrund wie
die Schaffung unterschiedlicher
Erfahrungsräume, in denen die
Kinder ihren Entwicklungsthemen
nachgehen können. Die Impuls-
setzung und Schaffung von Lern-
gelegenheiten wird in der Alltags-
gestaltung berücksichtigt, wie
auch die Freiraumsetzung für das
individuelle Sammeln von Erfah-
rungen.
Unsere pädagogischen Mitarbei-
tenden verfügen über die vorge-
gebenen Qualifikationen der Per-
sonalvereinbarung des Landes
NRW. In unserer Kitaverfassung
werden alle Rechte, die wir den
Kindern in der Kita zustehen, ein-
getragen und schriftlich verankert.
Damit legen wir fest, was und
worüber die Kinder mitentschei-
den dürfen bzw. für sich selbst
entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden haben die
Möglichkeit, in verschiedenen Ar-
beitskreisen, zum Beispiel zu den
Themen Inklusion, Familienzen-
tren oder Qualitätsentwicklung
mitzuarbeiten. Kontinuierliche
Fortbildungsangebote, die sich an
den aktuellen fachpolitischen
Themen orientieren, können im
Johanniter-Bildungsinstitut in
Münster oder bei anderen Fort-
bildungsanbietern gebucht wer-
den.
Die pädagogischen Fachkräfte sind
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Entwicklungsbegleiterinnen und -
begleiter, die die individuellen Bil-
dungsprozesse der Kinder wahrneh-
men und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und be-
rücksichtigt die Bedürfnisse der in
der Kindertageseinrichtung betreu-
ten Kinder nach Ruhe und Bewe-
gung.
Um den unterschiedlichen Entwick-
lungsstufen der Kinder gerecht wer-
den zu können, sind übergreifende
und offene Raum- und Angebots-
strukturen ein wesentliches Merk-
mal der pädagogischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumgestal-
tung liegt im Stammgruppenprin-
zip und wird individuell nach dem
Alter und Entwicklungsstand der

Kinder ausgerichtet. Für Kinder un-
ter drei Jahren gestaltet sich diese
Stammgruppe entsprechend auch
als Nestgruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-Kin-
dertagesstätten verankert, setzen
wir bei uns den situationsorientier-
ten Ansatz um. Wichtig ist uns dabei
die offene Grundhaltung der Erzie-
herinnen, das Kind in seiner Einzig-
artigkeit wahrzunehmen und zu be-
gleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizipati-
onsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir auf
verschiedene Wege im Alltag zu in-
tegrieren.
Das geschieht zum Beispiel durch

Kinderkonferenzen, aber auch
durch Beobachtungen, um sensibel
darauf zu reagieren, wenn uns zum
Beispiel Kinder, die sich noch nicht
verbal ausdrücken können, in be-
stimmten Situationen durch ihr Tun
zeigen, dass sie eine Änderung
des Ablaufs wünschen. Parallel
dazu ist uns die sogenannte Bil-
dung zur nachhaltigen Entwick-
lung ein großes Anliegen und ei-
ner der Grundpfeiler unserer pä-
dagogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine ganz-
heitliche Pädagogik, die eine ent-
wicklungsgerechte Bildungsangebo-
te anbietet und ihnen die Möglich-
keit gibt, unterschiedliche Kompe-
tenzen zu erwerben, die ihren indivi-
duellen Lern- und Bildungsprozes-

sen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit den
Eltern ist eine wesentliche Grundla-
ge gelingender pädagogischer Zu-
sammenarbeit und nimmt einen ho-
hen Stellenwert in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zufrie-
denheit von Eltern und Kindern sind
in den Kindertageseinrichtungen der
Johanniter verbindlich. Die Auswer-
tung und Auseinandersetzung mit
den Ergebnissen sind fest verankert.
Die Mitwirkung von Eltern ist aus-
drücklich erwünscht. Dies geht über
die gesetzlich festgelegten Gremien
der Zusammenarbeit hinaus.
Ruppichteroth, den 13. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Windenergieanlagen in Eitorf und Ruppichteroth:
zwei getrennte Genehmigungsverfahren
Im November 2024 wurde beim
Rhein-Sieg-Kreis ein Antrag für 18
Windenergieanlagen (WEA) in den

Gemeinden Eitorf und Ruppichte-
roth eingereicht. Anfang 2025 teil-
te der Antragsteller mit, dass eine

umfassende Umplanung erfolgen
soll. Die Bearbeitung wurde
daraufhin ausgesetzt. Im Juli 2025

legte der Antragsteller überarbei-
tete Unterlagen vor. Nun werden
nur noch 13 Windräder beantragt
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Herzlichen Glückwunsch
Herrn Hans Joachim SchneppelHans Joachim SchneppelHans Joachim SchneppelHans Joachim SchneppelHans Joachim Schneppel, Ruppichteroth-Winterscheid, Am Süd-
hang 59 zur Vollendung des 80.80.80.80.80. Lebensjahres am 20.20.20.20.20. Oktober 2025. Oktober 2025. Oktober 2025. Oktober 2025. Oktober 2025.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

- neun in Eitorf und vier in Rup-
pichteroth.
Wie der folgenden Kartendarstel-
lung zu entnehmen ist, befinden
sich acht dieser Anlagen inner-
halb und fünf außerhalb der soge-
nannten Entwurfsflächen des
Sachlichen Teilplans Erneuerbare
Energien zum Regionalplan Köln
(blaue Flächen).
Am 19. Dezember 2025 soll der
Regionalrat Köln den Plan be-
schließen. Nach Rechtskraft des
Regionalplanes Erneuerbare En-
ergien (voraussichtlich Januar
2026) sollen die Entwurfsflächen
als verbindliche Windenergiege-
biete gelten.
Da für Anlagen innerhalb und au-
ßerhalb dieser Flächen unter-
schiedliche gesetzliche Regelun-
gen gelten, führt der Rhein-Sieg-
Kreis zwei getrennte Genehmi-
gungsverfahren durch:
Genehmigungsverfahren 1 - Genehmigungsverfahren 1 - Genehmigungsverfahren 1 - Genehmigungsverfahren 1 - Genehmigungsverfahren 1 - AchtAchtAchtAchtAcht
Anlagen innerhalb der Entwurfs-Anlagen innerhalb der Entwurfs-Anlagen innerhalb der Entwurfs-Anlagen innerhalb der Entwurfs-Anlagen innerhalb der Entwurfs-

flächenflächenflächenflächenflächen
Für diese acht Anlagen gilt § 6
des Windenergieflächenbedarfs-
gesetzes (WindBG), der Verfah-
renserleichterungen vorsieht. Eine
gesonderte Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVP) ist nicht erforderlich,
da die Umweltfolgen bereits im Rah-
men des Regionalplans geprüft wur-
den. Auch eine Öffentlichkeitsbe-
teiligung ist gesetzlich nicht vorge-
sehen und findet daher nicht statt.
Die Behördenbeteiligung zu diesem
Verfahren wurde am 4. September
2025 eingeleitet.
Genehmigungsverfahren 2 - FünfGenehmigungsverfahren 2 - FünfGenehmigungsverfahren 2 - FünfGenehmigungsverfahren 2 - FünfGenehmigungsverfahren 2 - Fünf
Anlagen außerhalb der Entwurfs-Anlagen außerhalb der Entwurfs-Anlagen außerhalb der Entwurfs-Anlagen außerhalb der Entwurfs-Anlagen außerhalb der Entwurfs-
flächenflächenflächenflächenflächen
Für diese fünf Anlagen greifen die
Erleichterungen des WindBG nicht.
Hier ist eine gesonderte Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP) not-
wendig. Der Antragsteller hat frei-
willig eine UVP beantragt, was der
Rhein-Sieg-Kreis akzeptiert hat.
Dieses Verfahren wird daher mit

vollständiger UVP und Beteiligung
der Öffentlichkeit durchgeführt.
Die Bearbeitung dieses zweiten
Verfahrens ist vorerst ausgesetzt
- voraussichtlich bis zum
19.12.2025, da davon auszuge-
hen ist, dass die fünf WEA aus
planungsrechtlichen Gründen
nicht genehmigungsfähig sind.
Grundlage hierfür ist § 36a des
Landesplanungsgesetzes NRW
(LPlG), welcher regelt, dass Ent-
scheidungen über WEA außerhalb
der Entwurfsflächen auszusetzen
sind. Der § 36 a LPlG wurde bis
zum 14. Februar 2026 verlängert.
WWWWWeiteres eiteres eiteres eiteres eiteres VVVVVorgehenorgehenorgehenorgehenorgehen
Aufgrund begrenzter personeller

Kapazitäten beim Rhein-Sieg-
Kreis, konzentriert sich die Ge-
nehmigungsbehörde zunächst auf
Verfahren mit realistischen Ge-
nehmigungschancen. Daher wird
aktuell ausschließlich das Verfah-
ren für die acht WEA innerhalb
der Entwurfsflächen bearbeitet.
Die offizielle Pressemitteilung des
Rhein-Sieg-Kreises ist unter dem
nachfolgenden Link abrufbar:
https://www.rhein-sieg-kreis.de/
presseinformationen/oktober/
windenergie.php
Ruppichteroth, den 14.10.2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Evangelische Kirchengemeinde
Wochenspruch zum 19. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis
„Dies Gebot haben wir von ihm,
dass, wer Gott liebt, dass der auch
seinen Bruder liebe.“
1. Johannes 4, Vers 21
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
10 bis 12 Uhr - Probe Weihnachts-
Musical
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Klaus Dripke
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
Kirchenhummeln starten nach den
Ferien wieder (Jungschar)
Näh- und Bastelkurs für Erwach-

sene „pausiert“
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
9.15 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der
„Alten Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt in der
„Alten Schule“
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein
19 Uhr - Presbyteriumssitzung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 bis 17.30 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
10 bis 12 Uhr - Probe Weihnachts-

Musical
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, F F F F Ferienerienerienerienerien
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pasto-
rin Katharina Opalka und Taufen
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
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Anzeige

„KISCHEL“ Förderverein der„KISCHEL“ Förderverein der„KISCHEL“ Förderverein der„KISCHEL“ Förderverein der„KISCHEL“ Förderverein der
Gemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth eGemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth eGemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth eGemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth eGemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth e.V.V.V.V.V.....

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Förderver-
eins,
wir laden fristgerecht zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung des KISCHEL - Förderverein
der Gemeinschaftsgrundschule
Ruppichteroth e.V. ein:
29.10.2025 um 19.30 Uhr29.10.2025 um 19.30 Uhr29.10.2025 um 19.30 Uhr29.10.2025 um 19.30 Uhr29.10.2025 um 19.30 Uhr
Grundschule Ruppichteroth,Grundschule Ruppichteroth,Grundschule Ruppichteroth,Grundschule Ruppichteroth,Grundschule Ruppichteroth,
Schulstraße 5, 53809 Ruppich-Schulstraße 5, 53809 Ruppich-Schulstraße 5, 53809 Ruppich-Schulstraße 5, 53809 Ruppich-Schulstraße 5, 53809 Ruppich-
teroth.teroth.teroth.teroth.teroth.
Die Tagesordnung lautet:
1. Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2. Entgegennahme des Jahres-

berichtes 2024/2025 sowie
des Rechnungsabschlusses
2024/2025

3. Entgegennahme des Berich-
tes der Revisoren

4. Entlastung des Vorstandes

und der Revisoren
5. Wahl des Vorstandes
6. Wahl der Beisitzer und

Schriftführer
7. Wahl der Revisoren
8. Sonstiges
· Bericht über das geplante

Projekt zur Gestaltung des
Schulhofes

Wir bitten, Beiträge zu den o.g.
Punkten gemäß der Satzung
schriftlich an den Vorstand an
oben genannte Adresse oder per
E-Mail an folgende E-Mail-
Adresse zu senden:
kischel.ruppichteroth@gmail.com
Wir freuen uns auf zahlreiches
Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen
Bastian Rosner
(1. Vorsitzender)

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. - 1. JG H. Knuth -
M. Schmitz - M. Ott u. Angehörige
11 Uhr - Taufe Ela Domanski
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
13 Uhr - Exequien, anschl. Beerdi-
gung
18 Uhr - RKandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: B. Krey (2016), T. Schmitz
(2018), L. Stommel (2022)
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. - zum Patronats-
fest m. Kirchenchor - E. u. G. Lutz
u. Enkel A. Haas
Missio-Kollekte
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 6. Novem-
ber, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis

17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-

bergbergbergbergberg
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttl. Willen,
anschl. Anbetung u. Kaffee
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
18 Uhr - RK - Andacht
18.30 Uhr - Hl.M. - H. u. U. Knipp-
rath u. Sohn Horst - f.d.
Verst.d.Woche: M. Hüppelshäuser
(2021)
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Missio-Kollekte
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - JG A. u. A. Klem-
mer - A. Morawiak u. J. u. G.
Schenk - SWA P. Schumacher

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - H. Franken u.
Leb.u.Verst. der Fam. Franken u.
Limbach
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M. - B. Helbig u.
verst. Eltern
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
09.30 Uhr - Hl.M.
14.30 Uhr - Prozession z. Wende-
linuskapelle m. Musikverein dort
Festpredigt, danach sak. Segen in
der Kirche
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
14 Uhr - Trauerfeier Silke de Mees-
ter de Tilbourg, anschl. Beerdi-
gung
Dienstag, 21 OktoberDienstag, 21 OktoberDienstag, 21 OktoberDienstag, 21 OktoberDienstag, 21 Oktober
11 Uhr - Exequien, anschl. Beerdi-
gungen
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
18 Uhr - RKandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - SWA Hans-
Peter Fedder - f.d.Verst.d.Woche:
W. Schmidt (2016), E. Boese, W.
Prinz (2022), E. Heydler, G. Firn-
bach (2024)
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M. m. Musikverein
Winterscheid - 1. JG G. Firnbach -
H.J. Becker - - LuV des Musikver-
ein Winterscheid
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M.
Missio-Kollekte
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:
Sa, 8. November, 14 bis 17 Uhr
mit dem Imkerverein Ruppichte-
roth
Kerzen gießen und ziehen; Bie-
nengespräche, - rätsel, - basteln;
Honigetikett gestalten
Tipps: Nisthilfen für Wildbienen

u. Pflanzenauswahl
Pfarrheim St. Servatius, Hauptstr.
19, Winterscheid
Info + Anmeldung: Pastoralbüro
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m.
R. HellerR. HellerR. HellerR. HellerR. Heller
Kunstlehrerin + Künstlerin;
Sa, 8. November, 14 bis ca.17 Uhr
+ + + + + TTTTTonwerkonwerkonwerkonwerkonwerke bemalen:e bemalen:e bemalen:e bemalen:e bemalen: Sa, 22. No-
vember, 14 bis 17 Uhr
Kita St. Servatius Winterscheid;
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: 02247 2200
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:
Mo, 10. November,
14.30 bis 15.30 Uhr
Kita St. Severin, Mucher Str. 1
kostenfrei! Anmeldung:
02295 5115;
kita.severin.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Klaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - Café: Die, 18. Novem-
ber, 15 Uhr Seniorentreff mit Kaf-
fee/Kuchen:
Hannah Kuhn, Musikklasse d. Al-
leegymnasiums spielt am Klavier
- mit Einführung u. Erläuterung
der Stücke
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Info + Anmeldung:
J. Schneppel 02247 757445
+ Claudia Giese, Backshop
Win.: 01520 9420649
Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.
N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:
Do, 27. November, 14 bis 16 Uhr
Pfarrsaal St. Servatius
Kronenbasteln u. Vorbereitungen
Dreikönige
Anmeldung: 02247 2200
kita.servatius.winterscheid
@erzbistum-koeln.de
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
u. 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr). Die
Soziallotsen sind für jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9
bis 11 Uhr u. nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das

kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können

telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr
u. nach Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth
@erzbistum-koeln.de

LegendeLegendeLegendeLegendeLegende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 29. 29. 29. 29. 29. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag itag itag itag itag im Jahreskreism Jahreskreism Jahreskreism Jahreskreism Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 23. Oktober
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse für Wimar
Klein, Hermerath
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 30. 30. 30. 30. 30. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis

9.30 Uhr - Hl. Messe
4. Jahrgedächtnis für Else Fie-
lenbach u. Hermann Fielenbach,
Hermerath,
als Stiftungsmesse für Fam. Alb-
ermann u. Dahmen u. verstorbe-
ne Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zur Rosen-Rosen-Rosen-Rosen-Rosen-
krkrkrkrkranzandachtanzandachtanzandachtanzandachtanzandacht vor der Abendmes-

se am Donnerstag um 17:30 Uhr.
Am Sonntag, 26. Oktober, wird
die KKKKKollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die WWWWWeltmissioneltmissioneltmissioneltmissioneltmission
gehalten. Wir bedanken uns für
Ihre Spenden!
Der Kirchenvorstand lädt am
Sonntag, 9. November, von 8:30
bis 11:30 Uhr zur WWWWWahl des neu-ahl des neu-ahl des neu-ahl des neu-ahl des neu-
en Kirchenvorstands von St.en Kirchenvorstands von St.en Kirchenvorstands von St.en Kirchenvorstands von St.en Kirchenvorstands von St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
ein. Wahlort ist das Pfarrheim in

Hermerath. Wenn Sie Briefwahl
beantragen möchten so melden
Sie sich bitte im Pastoralbüro.
An Allerheiligen wird es in St.
Anna keine Hl. Messe geben. In
diesem Jahr gibt es eine Fest-Fest-Fest-Fest-Fest-
messe zu messe zu messe zu messe zu messe zu Allerseelen am 2.Allerseelen am 2.Allerseelen am 2.Allerseelen am 2.Allerseelen am 2. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember um 9:30 Uhr und auch
die Andacht wird am 2. Novem-
ber um 15 Uhr gefeiert. Im An-
schluss gehen wir wieder zum
Friedhof und die Gräber werden
gesegnet.
Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)
Die Kandidatinnen und Kandida-
ten für die o.a. Wahl stehen fest,
der endgültige Wahlvorschlag ist
seit dem 29. September öffent-
lich und kann u.a. in den Kirchen
eingesehen werden. Im Innenteil
stellen wir Ihnen alle Kandidat-
innen/Kandidaten vor. Für Ihre
Briefwahl können Sie sich im
Pfarrbüro melden.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbü-
ro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Öffnungszeiten der CDU
Kleiderstube Winterscheid Büchereiring Ruppichteroth

Öffnungszeiten der Büchereien
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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Augenoptikermeister, Optometrist  

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH 
Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf  
0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Damit Sie sicher 

unterwegs sind.

W I R  S C H Ä R F E N 
I H R E  S I N N E

Kath. Frauen „St. Servatius“ Winterschei
Allerheiligen, 2. November - Tag der offenen Tür

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Neues aus dem Gemeinderat
CDU-Fraktion wählt neuen Fraktionsvorstand

Der neu gewählte FraktionsvorstandDer neu gewählte FraktionsvorstandDer neu gewählte FraktionsvorstandDer neu gewählte FraktionsvorstandDer neu gewählte Fraktionsvorstand

Die CDU-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Ruppichteroth hat sich
neu konstituiert und die perso-
nellen Weichen für die kommen-
den fünf Jahre gestellt. In der kon-
stituierenden Sitzung wurde Mar-
tin Groeger erneut zum Frakti-
onsvorsitzenden gewählt.
Zu seinen Stellvertretern bestimmte
die Fraktion Martina Ortsiefer und
Werner Schmitt. Beide bringen lang-
jährige kommunalpolitische Erfah-
rung mit und wollen gemeinsam mit
Martin Groeger die erfolgreiche Ar-
beit der CDU-Fraktion fortsetzen.

Als neue Fraktionsgeschäftsführerin
wurde Marita Pütz gewählt. Sie folgt
auf Matthias Jedich, der am 14. Sep-
tember 2025 zum Bürgermeister der
Gemeinde gewählt wurde. „Wir
danken Matthias Jedich für seinen
engagierten Einsatz in den vergan-
genen Jahren und wünschen ihm viel
Erfolg für seine neue Aufgabe als
Bürgermeister“, so Martin Groeger.
Komplettiert wird der Fraktionsvor-
stand durch Karin Fischer als Schrift-
führerin und Christoph Demmer als
Schatzmeister.

Marie Ortsiefer

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Auch in diesem Jahr findet wieder
unser Tag der offenen Tür statt.
Geöffnet ist das Pfarrheim für
Friedhofsbesucher und sonstige
Gäste - diesmal

am Sonntag, 2. Novemberam Sonntag, 2. Novemberam Sonntag, 2. Novemberam Sonntag, 2. Novemberam Sonntag, 2. November
von 10 bis 17 Uhrvon 10 bis 17 Uhrvon 10 bis 17 Uhrvon 10 bis 17 Uhrvon 10 bis 17 Uhr.....

Wir bieten zur Mittagszeit eine
deftige Erbsensuppe mit oder
ohne Wurst sowie für den kleinen
Hunger belegte Brötchen an.
Nachmittags stehen selbstver-
ständlich die leckeren selbstge-
backenen Torten und Kuchen be-
reit. Natürlich werden Sie auch
mit Getränken versorgt.
Die Speisen und Getränke sind

kostenlos. Wir bitten jedoch um
eine Spende für einen guten
Zweck. Der Empfänger - auf jeden
Fall gemeinnützig - wird noch be-
kanntgegeben. Wir würden uns
über einen kleinen Beitrag freuen
und danken Ihnen schon jetzt.
Eine Bitte:Eine Bitte:Eine Bitte:Eine Bitte:Eine Bitte: Wir benötigen noch
Helferinnen, die unser Einsatz-
team unterstützen. Außerdem
bitten wir um Kuchen-spenden.
Falls Sie helfen möchten und/
oder einen Kuchen für den guten
Zweck backen würden, melden
Sie sich bitte unter folgenden Te-
lefonnummern bis 28. Oktober:
Margret Trost 02247/912000 oder

Johanna Böhnlein 02247/2736.
Wir würden uns sehr über Hilfe
freuen.

Alle Besucherinnen und Besucher
sind herzlich willkommen!
KFD St. Servatius Winterscheid
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Herbstzeit ist Pflanzzeit
Tipps für den Garten

Der Herbst ist die perfekte Zeit, um
den Garten für das kommende Jahr
vorzubereiten. Auch wenn viele den-
ken, der Frühling sei die einzige

große Stressfaktoren austreiben.
Zudem bieten sie nicht nur Sicht-
schutz, sondern sind auch beliebte
Rückzugsorte für Vögel.
3. Fruchtsträucher3. Fruchtsträucher3. Fruchtsträucher3. Fruchtsträucher3. Fruchtsträucher
Johannisbeeren, Stachelbeeren und
Himbeeren lassen sich ebenfalls gut
im Herbst pflanzen. Ihre Wurzeln
sind bis zum Winter noch aktiv und
können sich gut entwickeln, sodass
die Sträucher im nächsten Jahr
bereits eine reiche Ernte liefern.
Tipps für die PflanzungTipps für die PflanzungTipps für die PflanzungTipps für die PflanzungTipps für die Pflanzung
Vor dem Pflanzen sollte der Boden
gut gelockert werden. Entfernen Sie
Unkraut und arbeiten Sie
gegebenenfalls Kompost oder an-
dere organische Dünger ein, um den
Boden mit Nährstoffen anzurei-
chern. Dies sorgt für ein gesundes
Wachstum.
Auch wenn es im Herbst oft regnet,
sollten frisch gepflanzte Gehölze
regelmäßig gegossen werden. Der
Boden darf nicht austrocknen, da
gerade im Herbst die Pflanzen be-
ginnen, ihre Wurzeln auszubilden.
Achten Sie darauf, dass Sie genü-
gend Platz für das Wachstum der
Pflanzen lassen. Gerade bei Bäu-
men und Sträuchern kann es sinn-
voll sein, bereits beim Pflanzen
die später benötigte Fläche ein-
zuplanen.
Besonders junge Pflanzen oder
nicht winterharte Gehölze benöti-
gen im Winter Schutz. Mit einer
Mulchdecke oder spezieller Win-
terfolie können die Wurzeln vor Frost
geschützt werden. In Baumschulen
vor Ort (www.gruen-ist-leben.de)
können Gartenfreunde sich bera-
ten lassen und finden hier außer-
dem eine große Auswahl an Pflan-
zen und Gehölzen, die sich jetzt
besonders gut in den Boden inte-
grieren lassen. (akz-o)

Pflanzzeit, gibt es im Herbst zahl-
reiche Vorteile, die diese Saison zur
idealen Pflanzzeit machen. Die Tem-
peraturen sind gemäßigt, der Bo-

den noch warm von den Sommer-
monaten, und die Pflanzen können
in Ruhe anwurzeln, bevor der Win-
ter einsetzt.
Geeignete Pflanzen für den HerbstGeeignete Pflanzen für den HerbstGeeignete Pflanzen für den HerbstGeeignete Pflanzen für den HerbstGeeignete Pflanzen für den Herbst
1. Laubbäume1. Laubbäume1. Laubbäume1. Laubbäume1. Laubbäume
Wer den Garten mit schönen, som-
mergrünen Bäumen bereichern
möchte, kann im Herbst ideal pflan-
zen. Bäume wie Ahorn, Apfel, Ebere-
sche und Mehlbeere sind in den Baum-
schulen vor Ort häufig zu finden und
lassen sich bestens in dieser Jahres-
zeit setzen. Achten Sie darauf, dass
die Wurzeln beim Pflanzen tief genug
im Boden verankert sind, um Frost-
schäden zu vermeiden.
2. Sträucher und Heckenpflanzen2. Sträucher und Heckenpflanzen2. Sträucher und Heckenpflanzen2. Sträucher und Heckenpflanzen2. Sträucher und Heckenpflanzen
Besonders Haselnuss, Forsythie,
Kirschlorbeer und Felsenbirne sind
ausgezeichnete Herbstpflanzen. Sie
vertragen den kühleren Boden und
können im nächsten Frühjahr ohne
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Kabarettist Matthias Brodowy beim Matineeverein
Der am 26. April kurzfristig abge-
sagte Auftritt von Matthias Bro-
dowy beim Windecker Matinee-
verein wird am 26. Oktober um 18
Uhr mit seinem neuen Programm
„Sachen gibt´s“ nachgeholt.
Bereits gekaufte Karten behalten
ihre Gültigkeit, Karten können
aber auch noch online oder an der
Abendkasse zum Preis von 25 Euro
erworben werden.
Der hannoversche Kabarettist
Matthias Brodowy, ausgezeichnet
u.a. mit dem Prix Pantheon, dem
Gaul von Niedersachsen und dem
Deutschen Kleinkunstpreis, ist
politisch, offensiv und überzeu-

gend durch die Vielfalt seiner The-
men und seiner Musikalität auf
hohem Niveau.
Was ist wahr? Was ist unwahr?
Und wieviel Bauernschläue
braucht der Mensch, um sich
selbst nach ganz oben zu faken.
(...)Wir können immer wieder nur
feststellen: Sachen gibt´s...
Weitere Veranstaltungen im
Herbstabonnement des Wind-
ecker Matineevereins sind Djan-
go Asyl mit „Am Ende vorn“ am 2.
November um 11.15 Uhr, Hans
Gerzlich mit „Ich hatte mich jün-
ger in Erinnerung“, am 22. No-
vember um 20 Uhr Tina Teubner

und Ben Süverkrüp mit „Stille
Nacht bis es kracht“ am 5. De-
zember um 20 Uhr.
Alle Karten können online über
www.matineeverein.de, als Reser-
vierung unter
karten@matineeverein.de oder
an der Abendkasse zum Preis von
25 Euro erworben werden.

Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Wärmepumpen-Infotage
2025/2026
Fakten statt Mythen: Heizen mit der
Wärmepumpe - Expertinnen und Experten
am Lesertelefon

Theatergruppe Windeck - unsere neue Produktion 2025
Ein lang gehegter, heimlicher
Wunsch vieler Mitglieder der The-
atergruppe wird bald in Erfüllung
gehen. Erstmalig in unserer Ver-
einsgeschichte werden wir im
Herbst diesen Jahres ein MusicalMusicalMusicalMusicalMusical
als neue Produktion aufführen.
„Der kleine Tag“ nach der Musik
von Rolf Zuckowski, Wolfram Ei-
cke und Hans Niehaus erobert die
Bühne! Das bezaubernde Musi-
cal entführt Groß und Klein in das
geheimnisvolle Lichtreich hinter
den Sternen - ein Ort, von dem
aus jeder Tag nur einmal zur Erde
reisen darf.
Unser Held, der kleine Tag, wartet
gespannt auf seinen großen Mo-
ment: 24 Stunden lang darf er das
Leben der Menschen begleiten.....
Wird er ein besonderer Tag sein,
an den sich alle erinnern?
Mit poetischer Leichtigkeit, Hu-
mor und bewegender Musik be-
gleitet das Publikum die Reise des
kleinen Tages - von seiner sehn-
süchtigen Erwartung im Licht-
reich, seinem großen Auftritt auf
der Erde, bis zu seiner Rückkehr
in das Reich der Tage. Dabei wird
klar: Es sind oft die kleinen, schein-
bar unscheinbaren Momente, die
einen Tag wirklich bedeutsam
machen.
Die Melodien von Rolf Zuckowski,

gesungen von einem vielseitigen
Ensemble aus Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen im Alter
von sieben bis 75 Jahren, laden
zum Mitsingen, Mitfühlen und
Staunen ein. Begleitet von einer
Live-Band und bereichert durch
die Choreografien der Tanzschule
„Tanz ins Glück“ aus Roth bei
Hamm/Sieg, entsteht ein farben-
frohes, musikalisches Erlebnis für
die ganze Familie.
Aber „Der kleine Tag“ ist mehr
als nur ein Musical - es ist eine
liebevolle Erinnerung daran, wie
wertvoll Zeit ist, wie wichtig Frie-
den und Miteinander sind, und
dass die Kleinen oft größer sind,
als die Großen denken.
Die Aufführungen sind am 8. und
9. November in der Kulturhalle
kabelmetal. Der Kartenvorverkauf
hat am 1. Oktober begonnen. Kar-
ten können bei Blumen Mast in
Rosbach, beim Tourismuszentrum
in Schladern, bei Deutsche Post
Niederlassung „Glücksbote“ in
Dattenfeld und bei Tabakwaren/
Lotto Lichius in Eitorf erworben
werden, oder online auf unserer
Homepage: theatergruppe-
windeck.de/online-tickets. Die
Karten kosten unverändert 18
Euro (VVK)/20 Euro (AK), ermä-
ßigt 10 Euro.

••••• Sprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit Expertinnen
und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-
pumpen-Infotags Bonn/pumpen-Infotags Bonn/pumpen-Infotags Bonn/pumpen-Infotags Bonn/pumpen-Infotags Bonn/
Rhein-Sieg und des Bundes-Rhein-Sieg und des Bundes-Rhein-Sieg und des Bundes-Rhein-Sieg und des Bundes-Rhein-Sieg und des Bundes-
verbands verbands verbands verbands verbands Wärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe e.....     VVVVV.....
(BWP)(BWP)(BWP)(BWP)(BWP)

••••• Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von von von von von
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr

In zehn Kommunen im Bundes-
gebiet gibt es zwischen Okto-
ber und März 2026 erstmals so
genannte Wärmepumpen-Info-
tage - einer davon am 26. Feb-
ruar 2026 für die Bürgerinnen
und Bürger des Rhein-Sieg-

Kreises und der Stadt Bonn. Der
als Energiesparkommissar be-
kannte Ingenieur, Energiebera-
ter und Spiegel-Bestseller-Au-
tor Carsten Herbert und Anja
Floetenmeyer-Woltmann, Wär-
mepumpen-Beirätin der EU-
Kommission, informieren an
diesem Tag kostenlos, herstel-
lerunabhängig und praxisnah
über den Heizungstausch. Gast-
geberinnen sind die Energie-
agentur Rhein-Sieg und die
Bonner Energie Agentur, Veran-
staltungsort ist das Brückenfo-
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rum in Bonn-Beuel.
Zu allen Fragen rund um die Wär-
mepumpe informieren bereits
jetzt zum Auftakt der Aktion
„Wärmepumpen-Infotage 2025/
2026“ Expertinnen und Exper-
ten am Lesertelefon. Dabei ge-
hen sie auf die wichtigsten Fra-
gen ein: Bekomme ich mein 50
Jahre altes Einfamilienhaus mit
einer Wärmepumpe geheizt?
Wie viel Förderung kann ich für
den Einbau einer Wärmepumpe
beantragen - und wie lange
noch? Muss ich für den Einbau
einer Wärmepumpe die Heiz-
körper austauschen? Wie zuver-
lässig sind Wärmepumpen im
Vergleich mit einer Gashei-
zung? Brauche ich einen neuen
Warmwasserspeicher, wenn ich
eine Wärmepumpe einbauen
will? Welche Leistung sollte
eine Wärmepumpe für mein
Haus haben? Beantwortet wer-
den die Fragen von
• „Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“

Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert, Ingenieur,
Energieberater und Spiegel-
Bestseller-Autor

• Anja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja Floetenmeyer-W-W-W-W-Wolt-olt-olt-olt-olt-
mannmannmannmannmann, Mitglied im Wärme-
pumpenbeirat der EU und
EU-Klimapakt-Botschafterin

• Katja Katja Katja Katja Katja WWWWWeinholdeinholdeinholdeinholdeinhold, Bundesver-
band Wärmepumpe

• Joel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel Grieshaber, Bundesver-
band Wärmepumpe

• PPPPPeter Keter Keter Keter Keter Kuscheruscheruscheruscheruscher, Bundesver-
band Wärmepumpe

• sowie weitere Experten und
freie Energieberater

Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr.....
Der Der Der Der Der Anruf unter 0800 - 0 90 92Anruf unter 0800 - 0 90 92Anruf unter 0800 - 0 90 92Anruf unter 0800 - 0 90 92Anruf unter 0800 - 0 90 92
90 ist aus allen deutschen Net-90 ist aus allen deutschen Net-90 ist aus allen deutschen Net-90 ist aus allen deutschen Net-90 ist aus allen deutschen Net-
zen gebührenfrei.zen gebührenfrei.zen gebührenfrei.zen gebührenfrei.zen gebührenfrei.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /
Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:
Persönliche Beratungen zum
Heizungstausch und Gebäude-
sanierung sowie weiterführen-
de Informationen und Veranstal-
tungen finden Sie regelmäßig bei
der Bonner Energie Agentur und
der Energieagentur Rhein-Sieg.

Alle Informationen zu den loka-
len Angeboten unter
www.energieberatung-bonn-
rheinsieg.de sowie den weiteren
bundesweiten Terminen unter
www.waermepumpen-infotag.de
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Spende der CDU-Kleiderstube unterstützt die Kinder-
und Jugendarbeit der Theatergruppe Windeck e.V.
Die Kinder der Theatergruppe
Windeck e.V. freuten sich sehr,
als sie am Mittwoch, 1. Okto-
ber, Besuch von Monika Nohl,
Roswitha Schröder und Esther
Bender von der CDU-Kleiderstu-
be bekamen. Diese hatten eine
großzügige Spende im Gepäck,
mit der sie die Kinder- und Ju-
gendarbeit des Vereins unter-
stützen wollen. Das Geld wird
vollständig in die aktuelle Pro-
duktion der Kindertheatergrup-
pe fließen, die im Frühjahr 2026
auf die Bühne gebracht wird. Bei
„Mord im Märchenland“ werden
die jungen Schauspieler:innen
mit dem Mord an dem von Vor-
urteilen belasteten Wolf Rolf
konfrontiert, den sie je nach
Rolle zu vertuschen, zu verharm-
losen oder aufzuklären versu-
chen. Für das Stück müssen ei-
nige Materialien und Requisi-
ten angeschafft werden, was
dank der Spende der CDU-Klei-
derstube nun möglich ist. Da
diese im Rahmen einer Probe
überreicht wurde, konnten sich
die Gönnerinnen vor Ort von der

hohen Einsatzbereitschaft und
Leidenschaft der Kinder und Ju-
gendlichen für ihr Projekt über-
zeugen. Mit Vergnügen nahmen

Veanstaltungen für Frauen im Frauenzentrum
Vortrag zum Eherecht mit der Rechtsanwältin Bärbel Müßig-Klein

sie an Aufwärm-Übungen zu Kör-
persprache, Präsenz und emoti-
onalem Ausdruck teil. Die Be-
treuer der Kindergruppe wie

auch der Vorstand des Vereins
bedanken sich herzlich für die
willkommene Unterstützung der
Jugendarbeit des Vereins.

Die Heirat ist für Paare ein
besonders schönes Ereignis, was
kommt dann? Welche rechtlichen
Folgen hat die Eheschließung?
Viele Frauen sind sich der gesetz-

lichen Folgen nicht bewusst.
In dem Vortrag für Frauen geht es
unter anderem um gesetzliche
Regelungen rund um die Ehe-
schließung. Ist ein Ehevertrag sinn-

voll? Welche Art von Vertrag ist
gültig? Wie ist es bei einer Tren-
nung mit Rentenansprüchen oder
Zugewinn?
Termin: 21. Oktober um 18:30 Uhr

Ort: Frauenzentrum, Hospitalstr. 2
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter 02241 72250 oder
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
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ZU HALLOWEEN

31.10. 12-18 UHR

Anzeige

Mitmachen, Staunen, Erleben -
und ganz viel Neues entdecken

Auch im Herbst bietet die HUMA
Shopping & Outlet in Sankt Au-
gustin spannende Aktionen und
Erlebnisse für die ganze Fami-
lie. Mit besonderen Veranstal-
tungen, einer neuen Shop-Eröff-
nung und kreativen Mitmach-
aktionen gibt es viele Gründe
für einen Besuch.
Phänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: Sinneseindrücke
neu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erleben
Vom 9. bis 25. Oktober ist die
interaktive Ausstellung Phäno-
menta zu Gast in der HUMA.
Hier dreht sich alles um die Wahr-
nehmung unserer Sinne - vom
einfachen Erleben von Farben
und Klängen bis hin zu komple-
xen Fragen wie: „Was passiert
eigentlich ohne Worte zwischen
meiner Umwelt und mir?“ Die
Ausstellung greift die Ideen von
Hugo Kükelhaus (1900-1984),
dem Begründer des „Erfahrungs-
feldes zur Entfaltung der Sin-
ne“, auf. Mit spannenden Spiel-
objekten können Besucherinnen
und Besucher spielerisch ihre
Sinneseindrücke neu entdecken.
Inhaltlicher Partner ist das „Er-
fahrungsfeld der Sinne“ auf der
Zeche Zollverein in Essen. Phä-
nomena bietet zahlreiche Denk-
anstöße und Gesprächsanlässe,
die weit über den Besuch hin-
auswirken.
Halloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in der
HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Am 31. Oktober verwandelt sich
die HUMA von 12 bis 18 Uhr in
eine kleine Gruselwelt: Auf der
Aktionsfläche vor engbers
schminken zwei Kinderschmin-
kerinnen die großen und klei-
nen Besucherinnen und Besu-
cher kostenlos mit Grusel-Make-
up, Glitzer-Tattoos. Ein passen-

der Foto-Hintergrund lädt zudem
dazu ein, die neuen Looks direkt
festzuhalten - für perfekte Erin-
nerungsfotos zum Halloween-
Welttag.
Neue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im Center
Gleich zwei spannende Neuzu-
gänge bereichern die HUMA:
Bereits am 26. September eröff-
nete im Erdgeschoss der
Streetwear-Spezialist SNIPES und
bringt trendige Mode und Snea-
ker nach Sankt Augustin. Ebenfalls
neu ist Ravensburger - das Tradi-
tionsunternehmen mit dem blau-
en Dreieck hat Ende September
2025 einen Outlet Store direkt
neben dem Foodcourt eröffnet.
Neben Klassikern, Neuheiten und
exklusiven Angeboten erwartet
Familien hier auch eine betreute
Spielewelt für Kinder von drei bis
zwölf Jahren, die freitags und sams-
tags zum Ausprobieren, Spielen
und Staunen einlädt. Damit
wächst die HUMA gleich doppelt -
um urbanen Lifestyle und spiele-
rische Erlebnisse für die ganze
Familie.
Gut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbar,,,,, bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt
Mit all diesen Aktionen und Neu-
heiten ist die HUMA auch im
Herbst die perfekte Adresse für
Familien, Freizeitfreunde und
Shoppingbegeisterte. Zwei Stun-
den kostenloses Parken, eine
zentrale Lage sowie eine gute
Anbindung an Bus, Bahn und Rad-
wege sorgen für einen entspann-
ten Besuch.

Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-
nennennennennen
Die HUMA ist montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Alle aktuellen Infos gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram, Fa-
cebook und TikTok unter @Hu-
maSanktAugustin.
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Rassegeflügelausstellung
am 18. und 19. Oktober
Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein
Neunkirchen-Seelscheid, Much und
Umgebung e.V.

An diesem Wochenende, also am
18. und 19. Oktober ist es wieder
so weit, der Rasse- und Ziergeflü-
gelzuchtverein Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Umgebung e.V.
richtet in der Sülzberghalle, Klos-
terstraße 2 in 53804 Much, die
Kreisschau für Rassegeflügel aus.
Die Türe für Besucherinnen und
Besucher ist am Samstag, 18.
Oktober von 10 bis 18 Uhr und
am Sonntag, 19. Oktober von 10
bis 14 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.
Es gibt nicht nur allerlei Feder-
vieh zu sehen. Man kann auch bei

Wurst, Fritten und Co sowie ei-
nem Getränk allerlei über das
Hobby „Rassegeflügelzucht“ er-
fahren.
Kommen sie schauen, staunen und
erfahren sie mehr über Erhaltungs-
zucht, vom Aussterben bedrohter
Geflügelrassen und dem Versuch
wichtige Genreserven zu erhalten.
Wir hoffen sie am Wochenende
begrüßen zu dürfen und wün-

schen ein erholsames Wochen-
ende. Ihr Rasse- und Ziergeflü-
gelzuchtverein Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Umge-

bung e.V
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Rhein-Sieg-Kreis präsentiert sich erfolgreich auf der
ExpoReal 2025 - Fokus auf Wohnungsbau und
Konversion
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Mit ei-
nem klaren Focus auf die The-
men Wohnungsbau und Konver-
sion präsentiert sich die Wirt-
schaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises in diesem Jahr er-
neut stellvertretend für ihre 19
kreisangehörigen Kommunen
auf der ExpoReal in München
(6. bis 8. Oktober). Auf der welt-
weit größten Fachmesse für Im-
mobilien und Investitionen
nutzt der Kreis die Plattform,
um aktuelle Projekte aus sei-
nen Kommunen vorzustellen,
Kontakte zu pflegen und Inves-
toren wie auch kommunale
Partner auf die Potenziale der
Region aufmerksam zu machen.
Landrat Sebastian Schuster
führte am ersten Tag des
insgesamt dreitägigen Messe-
auftrittes eine Reihe von stra-
tegisch wichtigen Gesprächen,
z.B. mit dem vdw - Verband der
deutschen Wohnungswirtschaft
und NRW.Urban. „Der Rhein-
Sieg-Kreis steht für eine dyna-
misch wachsende Region mit
hoher Lebensqualität. Gleich-
zeitig ist die Schaffung von be-
zahlbarem Wohnraum eine der
zentralen Zukunftsaufgaben -
insbesondere im Kontext von
Konversionsflächen, die neue
Chancen für nachhaltige Stadt-
entwicklung bieten“, betont
Landrat Sebastian Schuster.
Am Gemeinschaftsstand des
Region Köln/Bonn e.V. infor-
miert die Kreiswirtschaftsför-
derung, gemeinsam mit den
diesjährigen mitausstellenden
Kommunen Alfter und Sankt
Augustin, über konkrete Ent-
wicklungsflächen, laufende
Bauvorhaben und Konzepte zur
Revitalisierung von Brachflä-
chen. Besonders im Fokus ste-
hen dabei nachhaltige Nut-
zungskonzepte, welche Woh-
nungsbau, Gewerbe und sozia-
le Infrastruktur intelligent
miteinander verbinden.
Der Messeauftritt dient zudem
dazu, die interkommunale Zu-
sammenarbeit innerhalb der
Region weiter zu stärken. „Un-

sere Teilnahme an der ExpoRe-
al zeigt, dass wir als Region
mit einer Stimme sprechen -
und dass der Rhein-Sieg-Kreis
ein verlässlicher Partner für zu-
kunftsfähige Projekte ist“, er-
klärt Landrat Schuster.
Bereits am Ende des ersten
Messetages (6. Oktober) kann
ein positives Fazit gezogen wer-
den: Zahlreiche Fachgespräche,
konkrete Projektanbahnungen
und ein hoher Zuspruch am
Stand unterstreichen das wach-
sende Interesse an der Region
als attraktivem Standort für
Wohnen, Arbeiten und Leben.

Landrat Sebastian Schuster undLandrat Sebastian Schuster undLandrat Sebastian Schuster undLandrat Sebastian Schuster undLandrat Sebastian Schuster und
Kreiswirtschaftsförderin ReginaKreiswirtschaftsförderin ReginaKreiswirtschaftsförderin ReginaKreiswirtschaftsförderin ReginaKreiswirtschaftsförderin Regina
Rosenstock mit kommunalen Wirt-Rosenstock mit kommunalen Wirt-Rosenstock mit kommunalen Wirt-Rosenstock mit kommunalen Wirt-Rosenstock mit kommunalen Wirt-
schaftsförderern und Vertreternschaftsförderern und Vertreternschaftsförderern und Vertreternschaftsförderern und Vertreternschaftsförderern und Vertretern
von Banken.von Banken.von Banken.von Banken.von Banken.
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Kleine Wanderung für Trauernde
Einladung zu einer kleinen Einladung zu einer kleinen Einladung zu einer kleinen Einladung zu einer kleinen Einladung zu einer kleinen WWWWWan-an-an-an-an-
derung für derung für derung für derung für derung für TTTTTrrrrrauerndeauerndeauerndeauerndeauernde
Neue Wege entstehen, indem wir
sie gehen. (Friedrich Nietsche)
Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg sein:eg sein:eg sein:eg sein:eg sein: Wir machen
uns mit Ihnen gemeinsam auf den
Weg - in der Natur in Bewegung
zukommen - neue Menschen ken-
nenzulernen - Impulse und Ideen
von Gleichgesinnten zu erfahren.

Ich bin auf dem Weg,
• meinem Lebensweg, der zur

Zeit durch die Trauer um ei-
nen geliebten Menschen be-
stimmt wird.

• dem gemeinsamen Weg, den
ich mit dem verstorbenen
Menschen viele Jahre gegan-
gen bin und jetzt alleine wei-
tergehe.

• meinem Weg in die Zukunft,
die noch ungewiss vor mir
liegt

Wir treffen uns samstags um 10Wir treffen uns samstags um 10Wir treffen uns samstags um 10Wir treffen uns samstags um 10Wir treffen uns samstags um 10
Uhr am PUhr am PUhr am PUhr am PUhr am Parkplatz arkplatz arkplatz arkplatz arkplatz WWWWWalmwiesealmwiesealmwiesealmwiesealmwiese
und gehen von dort eine Streckeund gehen von dort eine Streckeund gehen von dort eine Streckeund gehen von dort eine Streckeund gehen von dort eine Strecke
von 5 bis 8 km.von 5 bis 8 km.von 5 bis 8 km.von 5 bis 8 km.von 5 bis 8 km.
Herzlich Willkommen sind Men-
schen, die sich mit der Trauer
auseinandersetzen möchten und

neue Wege und Menschen ken-
nenlernen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te unter der Nummer des Hos-
pizdienstes Much 02245/618090
oder schreiben uns eine Mail:
kontakt@hospizdienst-much.de
Termine in 2025 sind: 25.25.25.25.25. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
berberberberber,,,,, 22. 22. 22. 22. 22. November November November November November,,,,, 20. 20. 20. 20. 20. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
Senioren: Sonntag, 19. Oktober,
8. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga
C, Staffel 7:
SVH I - SV GW Mühleip II Anstoß:
15 Uhr
Am kommenden Sonntag emp-
fängt unsere Mannschaft (Tabel-
lenplatz 6/10 P./11:15 T./6 Spiele)
die Reserve des letztjährigen
Kreisliga-B-Aufsteigers aus Müh-
leip (Tabellenplatz 14/1 P./4:22 T./
6 Spiele). Diese verloren am letz-
ten Spieltag das Kellerduell Vor-
letzter gegen den Letzten zu Hau-
se gegen Herchen II mit 0:6. Da-
her sollte ein Sieg eigentlich
Pflicht sein. Dafür hofft das Team
auf die erneut große Unterstüt-
zung der Hühscher Anhänger beim
Heimspiel „op d´r Hüh“.
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im Oktober:
Sonntag, 26. Oktober spielfrei
(9SP)
Alte Herren:

SVHAH spielfrei
AAAAACHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG: Nächstes Training am
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 21. Oktober,,,,, 19.30 Uhr,
Sportplatz Altenherfen! Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer über
die bekannten Medien an die AH.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr
Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:
Sonntag, 12. Oktober, 7. Spieltag:
FC Germania Windeck - SVH I 3:0
(1:0)
Beim ungeschlagenen Tabellen-
führer in Dattenfeld kam unser
ersatzgeschwächtes, junges Team
auf dem ungewohnten Naturra-
senplatz sehr gut in die Partie.
Das Team von Trainer HJ. Müller
erspielte sich einige sehr gute
Chancen, die jedoch - wie so oft -
leider ungenutzt blieben. Dafür traf
der Gastgeber dann in der 32. Mi-
nute mit einem „Sonntags“-Schuss
in den Torwinkel zum schmeichel-
haften Pausenstand, bei dem es

eigentlich 1:2 oder 1:3 hätte ste-
hen können, ja stehen müssen. Ein
unnötiger Platzverweis kurz nach
Wiederanpfiff (48.) spielte den
Hausherren in die Karten. Und mit
fast 45 Minuten in Überzahl hatte
dann unser junges Team weniger
entgegen zu setzen. Die Gastge-
ber spielten das dann routiniert
aus und erzielten in der 57. und
75. Minute die beiden Tore zum
Endstand. Trotz der eventuell ver-
meidbaren Niederlage ein Lob an
das junge SVH-Team für die coura-
gierte Leistung, vor allem in der
ersten Hälfte.

Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Walking Football: Mittwoch, 8.
Oktober, Freundschaftsspiel:
TuS Oberpleis WF - SVH WF 4:5
Durch ein sehr gutes Spiel ge-
wannen unsere WFer verdient mit
4:5 beim gastgebenden TuS in
Oberpleis. Die SVH-Tore in der
fairen Partie, mit der Schiri K. Nohl
keine Probleme hatte, erzielten
M. Urbschat (2x), M. Kothen, T.
Rosenbauer sowie ein Eigentor.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de

Kirche macht Musik
Orgelkonzert mit „vier Hände und
vier Füße“ am Sonntag, 19. Okto-
ber in der Kirche St. Patricius Ei-
torf, Beginn 17 Uhr.
Es spielen Dekanatsmusikerin
Helga Maria Lange, Siegen. Sie
ist Chorleiterin und Organistin,
sie bildet nebenamtlich Kirchen-
musiker für das C-Examen aus und
veranstaltet monatlich Orgelma-
tineen.
Organist Wilfried Gerds, Dort-

mund. War Kirchenmusiker im
Dortmunder Pastoralverbund
Heilige Dreikönige, Organist in der
Pfarrkirche St. Barbara Do-Eving
und ist seit 2019 in der Pfarrkirche
St. Urbanus Do-Huckerade tätig.
Der Eintritt ist frei, es wird zum
Ende eine Türkollekte gehalten.
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Kirchenmusiker Daniel Gitsels
und der Förderverein St. Patricius
Eitorf
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISE + GLASDACH
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Stadt, Land, zu Fuß - Rhein-Sieg-Kreis erstmalig dabei
Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps) - Obwohl
das Zufußgehen die natürlichste
Art der Fortbewegung ist, wird es
häufig unterschätzt. Mit der erst-
maligen Teilnahme an der bun-
desweiten Bewegungsaktion
„Stadt, Land, zu Fuß“ möchte der
Rhein-Sieg-Kreis das Zufußgehen
stärker in das Bewusstsein rücken.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Die Aktion startet am Samstag, 1.
November, und läuft bis Freitag,

21. November. Jeder kann kos-
tenfrei mitmachen - sowohl ein-
zeln als auch in der Gruppe. Egal
ob im Laufverein, der Walking-
gruppe, der Firma oder der Schul-
klasse, alle sind herzlich eingela-
den. Einfach im Internet über
stadtlandzufuss.de anmelden und
dort die zu Fuß zurückgelegten
Kilometer eintragen. Für das
Smartphone steht eine App zur
Verfügung. Viele kreisangehörige

Kommunen haben eigene Teams,
wo man sich anschließen kann.
Einzelpersonen können sich im
offenen Team zusammenfinden.
Aktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die Motivation
Das Ziel: Als Gemeinschaft
möglichst viele Kilometer zu Fuß
zurücklegen. Egal ob beim Wan-
dern im Siebengebirge, Joggen am
Rhein, dem Fußweg zur Schule
oder einfach nur Spazierengehen
in der näheren Umgebung, jeder

Kilometer zählt im Wettbewerb
gegen andere Landkreise und
Städte in Deutschland. Landrat
Sebastian Schuster unterstützt
die Aktion: „Gerade im Herbst und
Winter, bei niedrigeren Tempera-
turen und feuchter Witterung ist
es wichtig, sich viel draußen zu
bewegen. Das fördert die Gesund-
heit und das Wohlbefinden. Ich
freue mich auf eine rege Teilnah-
me im Rhein-Sieg-Kreis.“

Mit dem Fahrrad
auf dem Jakobsweg
Wir laden ein auf Donnerstag,
30.Oktober, um 19 Uhr Kath. Pfarr-
heim, 53783 Eitorf, Schoellerstr.
zum Vortrag:
„ Buen Camino“ „ Buen Camino“ „ Buen Camino“ „ Buen Camino“ „ Buen Camino“ TTTTTagebuch eineragebuch eineragebuch eineragebuch eineragebuch einer
Fahrradreise auf dem JakobswegFahrradreise auf dem JakobswegFahrradreise auf dem JakobswegFahrradreise auf dem JakobswegFahrradreise auf dem Jakobsweg
von Köln nach Santiago de Com-von Köln nach Santiago de Com-von Köln nach Santiago de Com-von Köln nach Santiago de Com-von Köln nach Santiago de Com-
postella.postella.postella.postella.postella.
Autor Jo Hagen, Köln, hat Eindrü-
cke und Erlebnisse seiner sieben-
wöchigen Fahrradreise in einem
Tagebuch zusammengefaßt und
mit über 200 Reisefotos illustriert,

die er uns in einer Bilderschau prä-
sentiert. Er erzählt von den Anstren-
gungen und Begegnungen- von be-
eindruckenden Kirchen, Klöstern
und Kathedralen auf seinem Weg.
Im Anschluß an seinen Vortrag in-
formiert uns Engelbert Krips, Eitorf,
über sein Projekt, die Auberge in
Muxia am Camino Finesterre.
Der Eintitt ist frei, es wird einen
Türkollekte gehalten.
Der Förderverein St. Patricius
freut sich auf ihren Besuch
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Diakoniestation Nümbrecht

Jetzt auch in

Ruppichteroth!

Informieren Sie sich und besuchen Sie uns auf unserer Internet-

seite. Direkt über diesen QR-Code oder www.diakonie-vor-ort.de:

Jetzt auch für Sie in Ruppichteroth!
Wir freuen uns, Ihnen jetzt auch in Ruppichteroth unsere vielfältigen Dienste anzubieten. 

Koordiniert und betreut werden diese durch unsere Diakoniestation in Nümbrecht. Sie 

haben Interesse? Sie haben Fragen und Wünsche? 

Wir freuen uns auf Sie · Rufen Sie uns gerne an!  

·  Silke Gelhausen · Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

·  Nicole Kusenberg-Pa  · stellv. Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

  

Diakoniestation Nümbrecht 

Wir pflegen und unterstützen Sie in Ihrem Zuhause!

·  Ambulante Alten- und Krankenpflege

·  Betreuung und Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pflege und Betreuung

·  Vermi lung von Essen auf Rädern

·  Schulung pflegender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

Kostenlose Schulungen zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites Angebot

Ob im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eine
kostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchen

Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürger-
innen und Bürger in ganz Deutsch-
land kostenlose Schulungen zur
Wiederbelebung direkt vor Ort
buchen - in Vereinen, Unterneh-
men oder im privaten Umfeld. Ziel
ist es, die Reanimationsbereit-
schaft in der Bevölkerung deut-
lich zu erhöhen und damit die Zahl
der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken.
Rund 65.000 Menschen sterben
jährlich in Deutschland am plötz-
lichen Herztod - das entspricht
einem Todesfall alle acht Minu-
ten. Fachleute gehen davon aus,
dass durch schnellere und flä-
chendeckende Laienreanimation
bis zu 10.000 Menschenleben pro
Jahr gerettet werden könnten.
„Schnelle Hilfe ist entscheidend.
Deshalb machen wir die Teilnah-
me an Reanimationsschulungen
so einfach wie möglich“, sagt Pi-
erre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung. „Wer
mindestens acht Personen zusam-
menbringt - ob im Wohnzimmer,
Vereinsheim oder Büro - kann ei-
nen kostenlosen Schulungstermin
über unsere Plattform
herzsicher.de buchen. Ein zertifi-
zierter Trainer kommt dann direkt
vor Ort.“
Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-
sichersichersichersichersicher
Die Initiative wurde gemeinsam
mit der Deutschen Herzstiftung
und dem Deutschen Fußball-Bund

(DFB) ins Leben gerufen und beim
DFB-Pokalfinale am 24. Mai 2025
in Berlin offiziell vorgestellt. Ziel
ist der flächendeckende Aufbau
eines leicht zugänglichen, kosten-
freien Schulungsnetzes zur Rea-
nimation und zum Einsatz von Au-
tomatisierten Externen Defibril-
latoren (AEDs). Schirmherrin der
Initiative ist Bundesgesundheits-
ministerin Nina Warken, die be-
tont: „Bei einem Herzstillstand
zählt jede Minute. Das muss allen
klar sein. Und genauso klar muss

sein, wie wir im Ernstfall reagie-
ren müssen. Erste Hilfe rettet Le-
ben. Als Gesundheitsministerin
unterstütze ich #herzsicher von
ganzem Herzen.“
Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilneh-
mende kostenfrei. Ermöglicht wird
dies durch Spenden sowie Koope-
rationen mit Partnern aus Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und Sport.
„Damit dieses Angebot dauerhaft
bestehen kann, sind wir auf die
Unterstützung von Partnern und

Spenderinnen und Spendern an-
gewiesen“, so Pierre-Enric Stei-
ger weiter. „Gemeinsam wollen
wir möglichst viele Menschen in
Deutschland zu Lebensrettern
machen.“
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Interessierte können sich ab
sofort über die Plattform
www.herzsicher.de anmelden, ei-
nen Schulungstermin buchen oder
Teil des wachsenden Netzwerks
für mehr Herzsicherheit werden.
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Landesverband der Long COVID-Selbsthilfe in
Nordrhein-Westfalen gegründet
Unter dem Motto „Gemeinsam
stark für NRW“ will sich die Long
COVID-Selbsthilfe zukünftig in ei-
nem Landesverband organisieren.
Ziel ist es, ein gemeinsames
Sprachrohr für Betroffene zu schaf-
fen, politische Anliegen zu bün-
deln und den Austausch sowie die
Zusammenarbeit der Gruppen im
Land zu stärken.
Die Long COVID-Selbsthilfe in
Nordrhein-Westfalen ist einen
großen Schritt vorangekommen.
Am 10. Juli trafen sich in Düssel-

dorf erstmalig Vertreter*innen aus
landesweit regional organisierten
Selbsthilfegruppen. Mirko Nieder-
prüm, Vorstand des Long Covid
Netzwerk e.V. und des Landesver-
bands NRW mit Geschäftsstelle in
Höxter, fasst seine Eindrücke von
dem Treffen so zusammen: „Wir
waren begeistert, mit welchem
Engagement die Selbsthilfeaktiven
am Aufbau einer starken, solidari-
schen Selbsthilfe-Landschaft in
NRW mitwirken wollen!“
Unterstützt wurden die Selbsthil-

fe-Aktiven durch Claudia Midden-
dorf, Beauftragte der Landesregie-
rung für Menschen mit Behinde-
rung sowie für Patientinnen und
Patienten in Nordrhein-Westfalen,
sowie von Matthias Heidmeier,
Staatssekretär im Ministerium für
Arbeit, Gesundheit und Soziales
des Landes Nordrhein-Westfalen.
In ihren Grußworten sicherten sie
den Betroffenen weiterhin Unter-
stützung zu und ermutigten sie in
ihrem Engagement.
Der Long-Covid-Netzwerk e.V.
baut derzeit eine Selbsthilfe-Lan-
desorganisation in Nordrhein-
Westfalen auf und ist offen für
Menschen die von Long COVID,
Post COVID, PostVac und ME/CFS
betroffen sind sowie deren Ange-
hörige. Ziel ist - unterstützt von
der Bundesarbeitsgemeinschaft
Selbsthilfe von Menschen mit Be-

hinderung, chronischer Erkran-
kung und ihren Angehörigen (BAG
SELBSTHILFE e.V.) - die rund 70
Long COVID-Selbsthilfegruppen in
NRW zu vernetzen, zu stärken und
sichtbar zu machen. Es soll eine
Plattform für Austausch, Veran-
staltungen und politische Inter-
essenvertretung entstehen, damit
die Stimme der Betroffenen nach-
haltig gehört wird.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und den aktuellen Aktivitäten
finden Sie unter:
www.longcovidhx.de
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Mirko Niederprüm, Long-Covid-
Netzwerk e.V. unter E-Mail
info@longcovidhx.de und Telefon
0176 55263828
Roland Rischer, BAG SELBSTHIL-
FE e.V. unter E-Mail
roland.rischer@bag-selbsthilfe.de
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Hausbau im Einklang mit der Natur:
Holzfertighäuser vereinen Nachhaltigkeit und Wohnkomfort
Bad Honnef. Baufamilien wün-
schen sich ein Zuhause, das im
Einklang mit Umwelt und Natur
steht. Holzfertighäuser bieten
dafür die ideale Basis: Sie kombi-
nieren nachhaltige Materialien,
energieeffiziente Bauweise und
gesunde Raumluft. Zudem passen
sie sich flexibel an verschiedene
Lebensstile an. „Mit einem Holz-
fertighaus betreiben Bauherren
aktiven Klimaschutz, ohne auf
Komfort und Design zu verzich-
ten“, erklärt Achim Hannott, Ge-
schäftsführer des Bundesverbands
Deutscher Fertigbau (BDF).
Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-
rendrendrendrendrend Mitgliedsunternehmen des
BDF nutzen ausschließlich Holz
aus nachhaltiger Forstwirtschaft.
In Deutschland gibt es ausrei-
chend Holz, jährlich wächst mehr
nach, als genutzt wird. Holz spei-
chert CO2 dauerhaft und benötigt
bei der Herstellung weniger Pri-
märenergie als Beton oder Stahl.
So reduziert das Baumaterial den
CO2-Fußabdruck eines Hauses
erheblich und bietet zugleich
hohe Wohnqualität.
Gesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natür-----
liche liche liche liche liche WWWWWeiseeiseeiseeiseeise
Holzfertighäuser schaffen ein an-
genehmes Raumklima. Holz re-
guliert Feuchtigkeit und sorgt für
eine warme, gemütliche Atmos-
phäre. Die verwendeten Holzele-
mente kommen ohne chemische
Zusatzstoffe aus und fördern sau-
bere Raumluft. „Die angenehme
Wohnqualität in Holzfertighäusern
erleben Baufamilien am besten in
den Musterhausparks vor Ort,“
erklärt Hannott. „Beim Betreten

eines Musterhauses spürt jeder
sofort die Wirkung des natürli-
chen Baustoffs.“
Effizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und Naturverbundenheit
Die aktuellen Energiestandards
erfüllt ein Holzfertighaus spielend.
Dank effektiver Dämmung, luft-
dichter Bauweise und intelligen-
ter Haustechnik erreichen sie
KfW-Niveau ohne aufwändige
Nachrüstung. Die flexible Bau-
weise mit industrieller Vorferti-
gung und Modulbauweise er-
möglicht individuelle Grundris-
se, kurze Bauzeiten und einfa-
che Erweiterungen oder Umbau-
ten. Innovative Fensterkonzep-
te integrieren die Natur in den
Wohnraum und lassen viel na-

Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angenehmes Raumklima, dass dasHolz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angenehmes Raumklima, dass dasHolz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angenehmes Raumklima, dass dasHolz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angenehmes Raumklima, dass dasHolz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angenehmes Raumklima, dass das
Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/GriffnerhausWohlbefinden fördert. Foto: BDF/GriffnerhausWohlbefinden fördert. Foto: BDF/GriffnerhausWohlbefinden fördert. Foto: BDF/GriffnerhausWohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhaus

türliches Licht herein. Gleichzei-
tig schützen sie vor extremen
Wärmeschwankungen und Über-
hitzung. „Das Holzfertighaus
bietet idealen Wohnraum und
denkt dank modernster Technik
mit - heute, morgen und für kom-
mende Generationen,“ so der

Geschäftsführer des BDF.
Holzfertighäuser stehen für das
nachhaltige Bauen der Zukunft.
Ressourcenschonend, wohnge-
sund und flexibel bietet sie den
Baufamilien ein ideales Heim im
Einklang mit der Umwelt für Ge-
nerationen.
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KIWi-Folk präsentiert: Saitensprung trifft Zaiten-Pfeiffer

Bis 30. November anmelden
für das Kindergartenjahr 2026/2027
im Bereich des Kreisjugendamtes

Wanderung zum
Hohen Wäldchen

Saitensprung:Saitensprung:Saitensprung:Saitensprung:Saitensprung: Die Windeck-Wald-
bröler Formation spielt und singt
seit fast 30 Jahren leidenschaft-
lich Klezmer und Balkanmusik und
leistet sich gelegentlich einen
Seitensprung in andere Genres.
Am liebsten musizieren die fünf
bis acht Musiker und Musiker-
innen unplugged, handgemacht
bzw. mundgeblasen - so kommen
die Stimmungen und Emotionen
der unterschiedlichen Songs am
besten zum Ausdruck.
Zaiten-Pfeiffer - Zaiten-Pfeiffer - Zaiten-Pfeiffer - Zaiten-Pfeiffer - Zaiten-Pfeiffer - Akustisch undAkustisch undAkustisch undAkustisch undAkustisch und
handgemacht: Folksongs und Lie-handgemacht: Folksongs und Lie-handgemacht: Folksongs und Lie-handgemacht: Folksongs und Lie-handgemacht: Folksongs und Lie-

dermacherstücke zum Zuhörendermacherstücke zum Zuhörendermacherstücke zum Zuhörendermacherstücke zum Zuhörendermacherstücke zum Zuhören
und Mitsingen:und Mitsingen:und Mitsingen:und Mitsingen:und Mitsingen: Die Zaiten-Pfeif-
fer spielen bekannte und fast ver-
gessene Lieder in neuen Arrange-
ments. Akustisch und handge-
macht. In der aktuellen Beset-
zung kommen u. a. Drehleier, Flö-
ten, Klarinette, Bass, Gitarre,
Mandoline, Ukulele, Geige und
Percussions zum Einsatz. Das Re-
pertoire der Gruppe reicht von
Folksongs und Instrumentalstü-
cken, über Liedermacherstücke
bis hin zu aktuellen deutschspra-
chigen und internationalen Songs

mit besonderen Texten. Eine wich-
tige Motivation der Gruppe ist die
Spielfreude, der Spaß an der Mu-
sik und die Interaktion mit dem
Publikum: Mitsingen und Mitma-
chen ist bei Zaiten-Pfeiffer-Auftrit-
ten nicht nur erwünscht, sondern
fester Programmpunkt.
Besetzung: Gesang, Flöten, Gei-
ge: Dr. Barbara Hebborn / Dreh-
leier, Ukulele, Autoharp: Christoph
Nigg / Percussions: Dirk Wirwahn
/ Flöten, Klarinetten: Richard Weg-
mann, Gesang, Gitarre: Frank
Christgen.

Sonntag, 2. November, um 18 Uhr,
im Forum der Grundschule Dat-
tenfeld, Dreifelder Kirchweg 3,
51570 Windeck-Dattenfeld.
VVK: 8 Euro (online plus VVK-Ge-
bühren), AK: 10 Euro (jeweils inkl.
gesetzl. USt.)
Kinder und Jugendliche unter 15
Jahren haben freien Eintritt.
Vorverkauf: Besucherzentrum der
Naturregion Sieg, Schönecker Weg
3, 51570 Windeck-Schladern. On-
line-Ticketverkauf unter
k iw indeck .d i t i x . shop /even t /
78ojnn1n4215ydmd.

Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Wer in
den acht Gemeinden Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck, für die das
Kreisjugendamt zuständig ist,
wohnt, und ein Kind für das Kin-
dergartenjahr ab 1. August 2026
anmelden möchte, muss dies bis
spätestens 30. November 2025
machen! Darauf macht das Kreis-
jugendamt aufmerksam! Die An-
meldung kann ab sofort erfolgen.
Diese gilt für Anmeldungen in Kin-
dertagesstätten und in der Kin-
dertagespflege.
Grundsätzlich hat jedes Kind ab

seinem ersten Geburtstag ein
Recht auf einen Betreuungs-
platz, sei es in der Kinderta-
gesstätte oder in der Kinderta-
gespflege, also bei Tagesmüt-
tern oder -vätern.
Die Anmeldung funktioniert über
das Kitaportal im Internet über
kitaportal-rhein-sieg-kreis.de. Auf
der Startseite findet sich auch ein
Link, also eine Weiterleitung, zu
einer mehrsprachigen Schritt-für-
Schritt-Anleitung.
„Zusätzlich zur Anmeldung im Ki-
taportal sollen die Eltern auch
persönlich mit den Kindertages-
einrichtungen Kontakt aufneh-

men!“, darauf macht Beate
Schlich, Leiterin des Kreisjugend-
amtes, aufmerksam. Eine Anmel-
dung in mehreren Kindertages-
einrichtungen ist ausdrücklich er-
wünscht; das erhöht die Chancen
auf einen Betreuungsplatz. Die
Platzzusagen werden von den Kin-
dertageseinrichtungen ab dem 1.
Dezember 2025 bis zum 31. Janu-
ar 2026 an die Eltern verschickt.
Da es mehrere Platzzusagen ge-
ben kann, müssen sich die Eltern
für eine Kita entscheiden und die-
ser zusagen! In der Regel schickt
diese Wunsch-Kita dann in einem
nächsten Schritt den Eltern ei-

nen Betreuungsvertrag. Dieser
muss innerhalb von zwei Wochen
unterschrieben zurückgeschickt
werden.
In den Kommunen Eitorf, Neun-
kirchen-Seelscheid und Ruppich-
teroth gehen zum nächsten Kin-
dergartenjahr neue Kindertages-
einrichtungen an den Start, auch
für diese Einrichtungen sind ab
sofort Anmeldungen möglich.
Gerade für jüngere Kinder be-
vorzugen manche Eltern eine
Kindertagespflege. Auch in die-
sem Fall sollte die Anmeldung
über kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de erfolgen.

25.25.25.25.25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr,,,,,     TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Wanderparkplatz bei KilometerWanderparkplatz bei KilometerWanderparkplatz bei KilometerWanderparkplatz bei KilometerWanderparkplatz bei Kilometer
3,4 an der K55 zwischen 3,4 an der K55 zwischen 3,4 an der K55 zwischen 3,4 an der K55 zwischen 3,4 an der K55 zwischen WilberWilberWilberWilberWilber-----
hofen und Ruppichterothhofen und Ruppichterothhofen und Ruppichterothhofen und Ruppichterothhofen und Ruppichteroth
Wir treffen uns auf dem Parkplatz
und wandern bergauf zum höchs-
ten Punkt des Windecker Länd-
chens. Nach einem kurzen Stück
auf der Nutscheidstraße verlas-
sen wir diese wieder und wan-
dern durch das Naturschutzgebiet
Hohes Wäldchen zurück zum Aus-
gangspunkt. Bei hoffentlich schö-
nem Wetter erwarten uns einige
aussichtsreiche Wegpunkte mit
schönen Blicken auf das Wind-

ecker Ländchen. Die Streckenlän-
ge beträgt ca. 9 Kilometer und es
gibt keine Einkehrmöglichkeiten.
Es sollte also jeder für sein „Ruck-
sack-Picknick“ sorgen. Die Wan-
derung wird begleitet von Hans-
Günther Schneider.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich.
Veranstalter:
Tourismus Windecker Ländchen
e.V.
Schönecker Weg 3
51570 Windeck/Schladern
02292 956 202 3
www.windecker-laendchen.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Minijobs im
Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber
jetzt achten sollten

Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäftigung“
in Betracht - sie ist auf längstens
drei Monate oder 70 Arbeitstage
pro Kalenderjahr begrenzt und
sozialversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-

sungszeit grundsätzlich
höchstens 20 Stunden pro Woche
arbeiten, um den günstigen Stu-
dentenstatus in der Sozialversi-
cherung zu behalten (Ausnahmen
u. a. abends/wochenends). Zusätz-
lich existiert eine 26-Wochen-
Grenze pro Jahr, wenn die 20-Stun-
den-Regel zeitweise überschrit-
ten wird. Wer unsicher ist, sollte
den eigenen Krankenversicherer
kontaktieren. Für Bezieher einer
Altersrente sind die Hinzuver-
dienstgrenzen seit 2023 aufgeho-
ben: Zusatzeinkünfte aus einem
Minijob sind grundsätzlich in un-
begrenzter Höhe möglich; relevant
bleiben Steuer- und ggf. Kranken-
versicherungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Befris-
tung im Vertrag, führen die An-
meldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen Min-
destlohn. Wer mehrere Minijobs
kombiniert, muss die 556-Euro-
Grenze in Summe beachten; wird
sie überschritten, greift reguläre
Sozialversicherungspflicht. Für
kurzfristige Jobs zählt die Anzahl
der Tage/Monate im Kalenderjahr.
Ein Blick in die Anzeige- und Kar-
riereseiten lokaler Zeitungen und
Unternehmen sowie in regionale
Jobbörsen lohnt - gerade Logis-
tik, Handel und Gastronomie su-
chen im Dezember verstärkt.
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